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Protokoll 

Fachgruppe II Geologie und Grundlagendaten 

02. Dezember 2022 

 

Ort: Videokonferenz  

Zeit: 08:30 – 09:45 Uhr  
 

Teilnehmende:  

Mitglieder der Fachgruppe II Geologie und Grundlagendaten des Nationalen Begleitgremiums 

(NBG) 

Klaus Brunsmeier, Prof. Dr. Rainer Grießhammer, Prof. Dr. Maria-Theresia Schafmeister, 
Prof. Dr. Magdalena Scheck-Wenderoth 
 
Geschäftsstelle 
Dr. Stefan Banzhaf, Dr. Heiko Zumsprekel 
 

Leitung der Sitzung 

Dr. Stefan Banzhaf, Dr. Heiko Zumsprekel 
 

Themen 

1. Beauftragung Gutachten Datenverwendung/sicherheitsgerichteter Diskurs im 
Wirtsgestein Steinsalz steil 

2. Jahresplanung der Gutachten an die Sachverständigengruppe 2023 
3. NBG-Tätigkeitsbericht: Beiträge aus der FG II 
4. Schreiben des NBG an BGE und Landesamt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau 

Baden-Württemberg (LGRB) zum Ausschluss des Opalinustons aus dem 
Standortauswahlverfahren im Grenzgebiet Deutschland/Schweiz 

5. Sonstiges:  
• Stand der Veröffentlichung der Zusammenfassung der SGD-Stellungnahmen 

zur rvSU 
• Festlegung einer/eines Vortragenden bei der nächsten NBG-Sitzung 

(Moderation der Gutachtenpräsentationen) 

 

Ergebnisse 
 

1. Das nach Beschluss 68/c der vergangenen NBG-Sitzung zu beauftragende 
Gutachten mit dem Thema Datenverwendung / sicherheitsgerichteter Diskurs im 
Wirtsgestein Steinsalz steil soll von Prof. Dr. Michael Weber aus der 
Sachverständigengruppe bearbeitet werden. 
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2. Die Jahresplanung 2023 für die Beauftragung von Gutachten an die 
Sachverständigengruppe wird diskutiert. Die Mitglieder kommen zu dem Ergebnis, 
dass die Themenauswahl für Gutachten vor dem Hintergrund der längeren 
Zeitszenarien im Standortauswahlverfahren grundsätzlich diskutiert werden muss. 
Die Gutachten könnten weiterhin die aktuell laufenden bzw. geplanten Arbeiten 
der BGE als Thema haben. Es könnten aber auch Fragestellungen vor dem 
Hintergrund der verlängerten Zeitplanung begutachtet werden. Auf der nächsten 
FG II-Sitzung wird das Thema nochmals diskutiert mit dem Ziel, hierzu einen TOP 
auf der 70. NBG-Sitzung einbringen zu können. 

3. Mit TOP 7 der 69.NBG-Sitzung wurden die Fachgruppen gebeten, Themen für den 

im März 2023 geplanten Tätigkeitsbericht des NBG zu sammeln. Die FG schlägt 

hierzu vor, auf folgende Themen im Tätigkeitsbericht einzugehen: 

a. Beauftragte Gutachten an die Sachverständigen im Berichtszeitraum 

b. Geologische Aspekte der Akteneinsichtstermine bei BGE und BASE 

c. Veranstaltung mit den SGD im Rahmen des Forums Endlagersuche 

d. Teilnahmen von FG II-Mitgliedern und Sachverständigen an Fachtagungen 

(z.B. Tagung der Fachsektion Hydrogeologie der DGGV, BGE Tage der 

Standortauswahl, Workshop Trust in Models) 

e. Weitere Aktivitäten der FG II, wie die Beantwortung von Fragen aus der 

Öffentlichkeit zu geologischen Aspekten des Standortauswahlverfahrens, 

Themenpapier der Zusammenfassung von SGD-Stellungnahmen zur rvSU 

4. Der mit Beschluss 68/f der vergangenen NBG-Sitzung beauftragte Entwurf, die BGE 

und das LGRB um Erläuterung des Sachverhaltes zum Ausschluss der Gebiete im 

Grenzbereich Deutschland / Schweiz zu bitten, wird anhand der Sitzungsunterlage 

diskutiert. Nach Einfügen der diskutierten geringfügigen Änderungen wird der 

Entwurf als Schreiben der Ko-Vorsitzenden jeweils an BGE und LGRB übermittelt. 

5.  

• In der Zusammenfassung der SGD-Stellungnahmen zur rvSU-Methodik 

wurde abschließend die Stellungnahme des LBEG eingepflegt. Der 

Textentwurf zur Veröffentlichung des Dokuments als Themenpapier der FG 

II wird von der Geschäftsstelle überarbeitet mit dem Ziel, die aus Sicht der 

FG II wichtigen Ergebnisse der Durchsicht stärker in den Vordergrund zu 

rücken. 

• Rainer Grießhammer übernimmt in der 69. Sitzung (09.12.2022) den TOP 

„Austausch mit der Bundesgesellschaft für Endlagerung mbH (BGE) über die 

Ergebnisse der Akteneinsicht am 8. November 2022“. Magdalena Scheck-

Wenderoth wird den TOP „Vorstellung der aktuellen Gutachten der 

Sachverständigen des NBG: Umgang mit heterogener Datenlage und 

Referenzdaten im Tongestein (Dr. Jürgen Grötsch) und Kristallingestein 

(Prof. Dr. Jan Behrmann)“ auf der Sitzung moderieren. 

 

 

Protokoll: Dr. Stefan Banzhaf, Dr. Heiko Zumsprekel 

Aufträge an die Geschäftsstelle 
- Versand der Schreiben zu TOP 4 an BGE und LGRB durch Ko-Vorsitzende 
- Überarbeitung des Website-Textes zur Zusammenfassung der SGD-

Stellungnahmen zur rvSU-Methodik 


